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Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! Johannes 20,29

„Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“
Dieser Satz fällt am Ende der Geschichte vom sogenannten „ungläubigen Thomas“. 
Thomas war nicht dabei gewesen, als die anderen Jesus nach Ostern begegnet sind. 
Das wurmt ihn und er stellt fest: Wenn ich das nicht selbst, mit eigenen Augen sehe, 
kann ich es nicht glauben.
Ich finde das eigentlich ziemlich nachvollziehbar.
„Ich glaube nur, was ich sehe“, sagen wir manchmal. Lange Zeit war das eine sehr ver-
nünftigen Haltung. Wer mit eigenen Augen sieht, kann sich schließlich sicher sein.
Nur leider stimmt das heute immer weniger.
Inzwischen wissen wir: Bilder können täuschen. Videos lassen sich manipulieren, Stim-
men imitieren, ganze Szenen künstlich erzeugen. Mit KI und sogenannten Deep Fakes 
wird es immer schwieriger zu sagen, ob das, was wir sehen, wirklich so passiert ist. 
Das alte Motto „Ich glaube, was ich sehe“ funktioniert plötzlich nicht mehr so gut.
Interessanterweise wirkt der Satz Jesu vor diesem Hintergrund ziemlich aktuell.
Jesus tadelt Thomas nämlich gar nicht dafür, dass er sehen möchte. Er zeigt ihm so-
gar seine Wunden. Thomas darf schauen, darf sich vergewissern, darf glauben.
Und gleichzeitig sagt Jesus diesen Satz: „Selig sind, die nicht sehen und doch glau-
ben.“
Das klingt zunächst wie ein Gegensatz – als wäre Glauben besser als Sehen. Aber 
vielleicht geht es gar nicht um ein Entweder-oder.
Sehen gehört zum Leben dazu. Wir prüfen Dinge, wir fragen nach, wir wollen verste-
hen, was wirklich ist. Das ist nichts Falsches.
Aber der Glaube geht noch einen Schritt weiter. Er vertraut darauf, dass Gottes Wirk-
lichkeit größer ist als das, was sich eindeutig beweisen oder vorzeigen lässt.
Ostern ist genau so eine Geschichte. Niemand hat die Auferstehung selbst beobach-
tet. Die Menschen haben Spuren gesehen: ein leeres Grab, Begegnungen, Erfahrun-
gen. Und daraus ist Vertrauen gewachsen.
Vielleicht ist Glauben deshalb weniger ein blindes Für-wahr-Halten als vielmehr ein 
Einlassen: auf die Möglichkeit, dass Gott handelt – auch dort, wo wir es nicht vollstän-
dig sehen können.
Gerade in einer Zeit, in der Bilder immer weniger verlässlich 
sind, bekommt dieser Gedanke eine eigene Tiefe.
Nicht alles, was wir sehen, ist wahr. 
Aber das, was wir glauben, trägt trotzdem.
Oder vielleicht gerade deshalb.

Ihre Pfarrerin 
Nina-Maria Mixtacki

Siehst du noch – oder glaubst du schon?
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Klasse 1-3 im Kirchgemeindehaus
mittwochs, 14:30 bis 16:00 Uhr
Klasse 4-6 im Kirchgemeindehaus
mittwochs, 16:00 bis 17:30 Uhr

Christenlehre

Klasse 7 und Klasse 8: 
25.4. 18 Uhr Abendmahl am Vorabend der Konfirmation
26.4. 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Konfi

im April: 23.4. 19 Uhr Reisebericht Frank Stumvoll 
„Mit dem Missionswerk unterwegs in Ghana und Togo“.
im Mai: 13.5. 18:00 Uhr Bibelabend mit Matthias Weller 
anschließend Grillen

Gesprächskreis

jeden Mittwoch 19 bis 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Mittweida

Yoga christlich

immer freitags, 18:00 im Haus Gertrud

Junge Gemeinde

einmal im Monat dienstags
im April:  14.04. 19:30 Uhr mit Matthias Weller
im Mai:  13.05. 18:00 Uhr Bibelabend mit Matthias Weller anschließend 
Grillen

Bibelstunde

jeden ersten Donnerstag im Monat, 17:00 Uhr
im April: 09.04. 17:00 Uhr
im Mai: 07.05. 17:00 Uhr

Frauendienst



Gottesdienste
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April Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben! Joh 20,29

Donnerstag, 02.04.2026      Gründonnerstag

Ottendorf    18:00 Uhr  Abendmahlsandacht

Freitag, 03.04.2026              Karfreitag

Ottendorf    15:00 Uhr  Jugendkreuzweg

Sonntag, 05.04.2026            Ostersonntag

Ottendorf    10:00 Uhr  Familiengottesdienst

Sonntag, 19.04.2026            Misericordias Domini

Ottendorf    09:30 Uhr  Gottesdienst Erstabendmahl mit Kindern

Samstag, 25.04.2026       

Ottendorf    18:00 Uhr  Abendmahl am Vorabend der Konfirmation

Sonntag, 26.04.2026           Jubilate

Ottendorf    10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Mai Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele. Hebr 6,19

Sonntag, 03.05.2026           Kantate

Roßwein     10:30 Uhr    Schwesternkirch-Gottesdienst

Freitag, 08.05.2026           

Ottendorf    20:00 Uhr  Konzert „zwischenfall“

Sonntag, 24.5.2026           Pfingsten

Ottendorf    10:00 Uhr  Jubelkonfirmation

Sonntag, 31.5.2026            Trinitatis

Ottendorf    09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Taufe

Gottesdienste April | Mai 2026
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Aus der Gemeinde
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Gute Nachrichten für unsere Kirchgemeinde: Die Sanierung des Spielplatzes kann nun end-
lich beginnen. Die Finanzierung des Projekts ist gesichert.
Die Gesamtkosten für den Spielplatz belaufen sich auf 19.993 Euro. Dank einer bewilligten 
Förderung in Höhe von 80 Prozent erhält unsere Kirchgemeinde eine Fördersumme von 
15.994,55 Euro
Ein weiterer schöner Beitrag kam aus der Gemeinde selbst: Am 7. März fand in der gut be-
suchten Ottendorfer Kirche ein Benefizkonzert mit Frühlingsliedern statt. Zu Gast war der 
Chor „Vielstimmig“ aus Mittweida, der mit seinem abwechslungsreichen Programm für einen 
musikalischen Frühlingsauftakt sorgte. Im Rahmen dieses Konzerts kamen noch einmal 907€ 
Euro an Spenden zusammen. Damit wuchs die Spendensumme auf insgesamt 2687 Euro an.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern sowie den engagierten Musikern und allen 
Beteiligten, die dieses Projekt unterstützen. Mit der Hilfe aller erhalten wir gemeinsam einen 
Ort, an dem Kinder spielen, Familien zusammenkommen und Gemeinschaft erlebbar wird. 
Marcus Hansel

Förderbescheid ist da: Unser Spielplatz wird saniert!

Konfirmation:
Zu Jubilate wird Lisa Löbner aus Ottendorf gemeinsam mit  
12 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Mittweida kon-
firmiert

Heimgerufen wurden:

Ebermann, Claus gestorben im Alter von 78 Jahren
Pfeifer, Marie Ruth gestorben im Alter von 92 Jahren

Freud und Leid
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Einen erneut ganz besonde-
ren Gottesdienst gab es am 
Valentinstag in der Otten-
dorfer Kirche. Unter dem 
Motto der Songs von US-
Popstar Billie Eilish kamen 
etwa 160 Menschen zusam-
men. Von Kindergartenkin-
dern bis zu Seniorinnen und 
Senioren war alles vertreten.

Pfarrerin Nina-Maria Mixtacki 
griff in ihrer Predigt verschie-
dene Facetten der Liebe auf 
und verband sie mit Liedern 
der bekannten Popsängerin. 

So wurde etwa der Song „Ocean Eyes“ mit 
einem Vers aus dem Hohelied der Bibel kom-
biniert, der von der Faszination des ersten 
Blicks erzählt. 
Auch die schwierigen Seiten der Liebe ka-
men zur Sprache: Das Lied „Bad Guy“ wurde 
mit der biblischen Geschichte von David und 
Bathseba in Verbindung gebracht. Und bei 
der Frage nach dem Sinn des Lebens knüpfte 
der Song „What Was I Made For“ an Gedan-
ken aus den Psalmen an.
Der Gottesdienst war erneut bewusst etwas 
anders gestaltet als gewohnt und verzichtete 
auf einige klassische liturgische Elemente.

„Wir wollen damit zeigen, dass Kirche auch 
anders erlebt werden kann. Besonders wich-

tig ist mir dabei, Menschen anzusprechen, die zwar zur Gemeinde gehören, aber schon 
länger nicht mehr zum Sonntagsgottesdienst kommen“, sagt Pfarrerin Nina-Maria Mixtacki.

Nun werden in der Gemeinde bereits seit zwei Jahren Musikgottesdienste organisiert – einer 
im Winter in der Kirche und einer im Sommer im Freien. Der nächste Sommergottesdienst 
ist für Freitag, 12. Juni, geplant . Dann sollen die Disney-Songs und Lieder von Phil Collins 
im Mittelpunkt stehen - Austragungsort ist erstmals eine Wiese neben der Ottendorfer 
Kirche. Marcus Hansel

Großes Interesse am „Billie Eilish“-Gottesdienst



Klein und Groß
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An Himmelfahrt sind traditionell viele mit Bollerwagen und Bier unterwegs. Wir machen es 
ein bisschen anders: Wir gehen gemeinsam als Gemeinde auf Pilgerwanderung!
Mit offenen Augen, frischer Luft und Zeit füreinander.
Gemeinsam mit unserer Pilgerbegleiterin Aneta Grund aus Mittweida, machen wir uns als 
Gemeinde auf den Weg. 
Nach einer kurzen Einführung ins Pilgern wandern wir in gemütlichem Tempo durch die 
Natur. 
Die Strecke ist so gewählt, dass wirklich alle mitkommen können: Kinder und Erwachsene, 
Jung und Alt, Viel- und Wenigwandernde.
Unterwegs bleibt Zeit zum Staunen, Entdecken, Innehalten und für kleine Pausen – eben 
ganz im Sinne des Pilgerns.
Die Verpflegung bringt bitte jede und jeder selbst mit.
Wer Lust hat, an Himmelfahrt einmal anders unterwegs zu sein, meldet sich bitte bis 
zum 4.5. im Pfarramt oder bei Pfarrerin Mixtacki an.

Himmelfahrt mal anders: mit einem Pilgerausflug!

Himmelssucher und

Wolkengucker!Wolkengucker!
aufgepasst!

14. Mai 2026:

nur mit Voranmeldung im Pfarramt Ottendorf

Start/Ende: Dammplatz, Frankenberg 
eine fröhliche 10 km Runde 

Beginn/Ende: 10 Uhr / ca. 17 Uhr
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Am Samstag, den 21.02.2026 luden Frau Mixtacki und unsere Gemeindepädagogin Frau 
Dathe zu einem Spielenachmittag für die ganze Familie ein. Das regnerische Wetter war 
bestens geeignet, um sich an mehreren Tischen mit den eigenen oder neuen Brettspielen 
vertraut zu machen. Bei Apfelmuffins und heißem Tee wurden Häschen versenkt, Memory ge-
spielt und Figuren gelegt. Die bunte Mischung aus älteren und moderneren Varianten brachte 
Jung und Alt an einen Tisch, so dass der Nachmittag viel zu schnell verging. Beim Abschied 
einigte man sich auf eine Wiederholung dieses kurzweiligen Nachmittags.  Kerstin Neubert

Spielenachmittag














Wir sagen Danke
                    Save the date!

Ehrenamtsdankeschön-Abend  am
24.06.2026 

nach der Andacht am Johannistag!
Für einen Imbiss ist  gesorgt.

Eine persönliche Einladung folgt im Juni!
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Kirchgemeinde     
Ottendorf
Kirchberg 5, 09244 
Lichtenau 
Tel.: 037208-2622 / Fax: 
037208-85839 
kg.ottendorf@evlks.de
www.kirche-ottendorf.de

Pfarramt
Andrea Schnabel
Di: 14:00-16:00 Uhr
Do: 10:00-12:00 Uhr
Tel.: 037208-2622 
Fax: 037208-85839 
andrea.schnabel@evlks.de
in dringenden Fällen ist Frau Schnabel 
außerhalb der Öffnungszeiten unter 
01573/2704231 erreichbar

Pfarrerin
Nina-Maria Mixtacki
Tel.: 03727-625813 / 
Mobil: 0176-34427273 
nina-maria.mixtacki@
evlks.de

Gemeindepädagogin
Heike Dathe
Tel.: 03727-603146 
heike.dathe@evlks.de

Kirchenvorstand
Matthias Weller Tel.: 037208-5520
Johanna Fischer Tel.: 037208-889733
Frank Stumvoll Tel.: 037208-883889
Jochen Göbel Tel.: 037208-88895
Mandy Hausmann Tel.: 037206-584007
Michael Neubert Tel.: 037208-894110

Bankverbindung
Inhaber: Kassenverwaltung Grimma 
IBAN: DE 36 3506 0190 1670 4091 00 
BIC: GENO DE D1DK D 
Bank für Kirche und Diakonie
Immer mit dem Verwendungszweck anzu-
geben: 2830 und Verwendungszweck

Spenden- und Kirchgeldkonto: Ev.-luth. 
Kirchgemeinde Ottendorf 
IBAN: DE39 8705 2000 3350 0005 16 
BIC: WELADED1FGX 
Sparkasse Mittelsachsen 
Verwendungszweck: RT2830 Spende „Ver-
wendungszweck“
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Hansel
Druck: RIEDEL GmbH & Co. KG, Verlag für 
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mittel-
deutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau
Auflage: 300 Exemplare 
Redaktionsschluss: 10.03.2026
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So erreichen Sie uns:

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem Blauen Engel ausgezeichnet.

BK4

Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 
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CO₂ kompensiert
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